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manches mpulsen un! Vorarbeiten, spater bel den statistischen Untersuchun-
insbesondere Urc die Bibliographie, SCHI einen beträchtlichen Anteil den

Kirchenaustritten ausmacht.verdankenen zumal hinsichtlich Per- Beispiele
S0  . un Wirken Bertrams derzeit die FTra- nationalsozialistischer Schmähschriften
Kn noch die wissenschaftlich fundierten werden aneinandergereiht. Im folgenden
ntworten übersteigen. (S 60—63 wird 1ın kurzen ugen das

München Anton1a Leugers Scheitern der Kirche Okumentiert, 1Im
Zuge VOoO  — Verhandlungen staatliche Ga-
rantiıen IUr die bisherige Wirksamkeit
sichern:; die Täatigkeit wird auft rein „reli-

Ingrıd acher. Austrıtte d UÜUs der katholischen giös-seelsorgerisches“ Iun beschränkt
Kirche Unter dem Natıonalsozialismus Eın weliterer Hauptteil S 64—-82 be-

schreibt die eihoden und nhalte dereispie. der der Volkserhebung ”“ Graz
(= Dissertationen der Karl-Franzens- Kirchenaustrittsbewegung nach dem
Universita Graz 99 ; Graz (dbv-Verlag „Anschluls“ Österreichs. Vor em Urc.
IUr die Technische Nıversita Graz administrative Maflßnahmen und puDlizi-
1995 395 S.; Kt5 ISBN 3-7041-9059-4 tische etze. ber uch gelegentlich mit-

tels konkreter Einschüchterungsversuche
Die vorliegende Arbeit wurde 1995 sollte der Kirchenaustritt gefördert WCI-

der Karl-Franzens-Universität (GTAaz als den DIie Untersuchung VO  - Motiven Tür
Doktor-Dissertation approbiert. ITrotz der den ustrı (Zwang der Freiwilligkeit)
zahlreichen Publikationen SA ema 1st In der uUrc die ert vorgebrachten
Nationalsozialismus legt die erf ine Ar- Weise weni1g aussagekräftig. DIie Ausfüh-
beit über die Kirchenaustrittskampagne IUNSCIL über kirchliche DZW. klerikale Ge-
der ationalsozialisten VOTL, „da 1ıNne - genmaßnahmen 1mM Hinblick auft die Kiır=
fassende Bearbeitung dieser ematı In chenaustrittskampagne (S 83—89 kom-
der wissenschaftlichen Literatur noch IN  - leider kurz
aussteht  &4 (Vorworrt, 1) Dıie Darstellung Der umfangreichste Teil der DiIissertati-
historischer Gesamtzusammenhänge 1st behandelt 1mMm Detail die Kirchenaustrit-
angewlesen auf präzise Detailforschun- te 1n Graz ın der Zeıt VO 1938 DIs 1945
SCH, die gleichsam moOsaikartig dem Be- (S( Untersucht wird der Bereich
Tachter ein überschaubares Bild ermögli- der historischen sechs Stadtbezirke, 1n
chen. Dıie ert unternımmt den Versuch, welchem sich Pfarreien eiinden Als
den Komplex „Kirchenkampf“ durch iıne Quellen werden ıIn erster Linıe Visıtations-
Untersuchung der nationalsozilalistischen en, Sachakten „Apostasıen“ un
Kirchenaustrittskampagne un! deren en der bischöflichen Finanzkammer
Folgen Beispiel der steiermärkischen herangezogen. Einleitend gibt die ' ert
Landeshauptstadt Graz, der e  a der Auskünite über das kirchlich-religiöse
Volkserhebung“, besser auszuleuchten. Klima 1n Graz, bietet demographische

Vorangestellt 1St der Arbeit eiIn sehr kur- Einblicke un: beschreibt auigegliedert
CT historischer Abriß den Kirchenaus- ıIn die einzelnen Pfarreien die soOzlalen

Großenrıtten In der Republik Österreich, insbe- un politischen Verhältnisse
sondere ab den 1920er Jahren IS 1{0 Raum niımmt die statistische Auswertung
Dıe Begründungsmuster ZUT ulilorde- der Kirchenaustritte eın (S 132-271);
rung FE Kirchenaustritt, der Sozlal- hier werden die Zahlen 1ImM Hinblick auft die
demokratie, werden 1m Text kaum aufge- zeıtliche Dimension, das Geschlecht, die
zeigt; die Hınweilse In den Anmerkungen Altersgruppen, den Familienstand und ra
sSind 1M Blick a die spatere Argumenta- mihiäre Bezuge untersucht Graphiken
t10Nn der Nationalsozialisten Uunzurel- und Tabellen sollen das Dargebotene
chend In einem ersten Hauptteil (S | 2 OE schaulicher machen. Dıe ockere, eıls
29) stellt die ert den Kampf der atıo- dilferenzierte Vermischung VOoO  - statıst1-
nalsozialisten Kirche und eligion schem Material und Analyse 1st mefNO-
dar, zeıg die taktischen Manover und disch allerdings iragwürdig. In einer Z1U>=
ideologischen Standpunkte einzelner DO- sammen(fTassung (S. 272-278 versucht
litischer (Hitler, o€  els, Hiımmler, BOor- die erl eın Resumee der Untersuchung.
mann un „philosophischer“ (Alfred Ro- Dıie urzfassung bereits vorgebrachter

einleitender und kommentierender Aus-senberg Exponenten aut un leitet 1ın
1ne Betrachtung über die kirchenpoliti- iührungen (vgl. Punkte 1—5) 1st überflüs-
sche Sıtuation 1n Österreich, spezle 1ın der s1g Der eigentlichen Auswertung und Be-
Steiermark, über. Als Zielgruppe der aı wertiung der Kirchenaustritte mehr
kIirc  ıchen Agitation wird insbesondere Platz eingeraumt werden mussen. Der
die Jugend benannt, die das zeig sich Anhang (S 279—330) bietet informative
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Beispiele für ideologische, amtliche, DPr1- des Juli 1944 entschlofß Dabei folgt die
Vafltfe un publizistische Außlßerungen ZUr Auswahl dieser Personen S5dI12 bewußt
Thematik; leider ist Nn der schlechten keinem übergeordneten Sachprinzip. We-

der wurden die vermeintlich bedeutend-Kopienqualität die Lesbarkeit der oku-
nNTte eingeschränkt. Diıe ert führt 1M sten un: wichtigsten Akteure des Juli
Literaturverzeichniser SE Regional- ausgewählt, noch erfolgte 1ne Zuord-
geschichte und benennt uch CTE I11U11$ nach estimmten politischen, reli-
Untersuchungen z nationalsozialisti- g10sen, ideologischen der sozlologischen
schen un kirchlichen Umield Einige be- Gesichtspunkten. Dıie hier vorgestellten
achtenswerte tudien — i1wa VO  . Erika ‚Zeugen des Widerstands verbindet auft
Weinzierl l, Konrad Repgen un! Rudol{f den ersten Blick I11U[I ıne Außerlichket
Fl fehlen. Diıie hinreichende Quellen- miteinander: Zu Beginn ihres beruflichen
auswahl und -bearbeitung 1st hervorzu- Lebensweges hatten sS1e der Unıversita:
en Tübingen studiert. S1e kamen spater auf-

In der vorliegenden Dissertation sind Srun! höchst unterschiedlicher eigener
alle das Thema betreifenden relevanten Entwicklungen dem Entschluls, sich
Fragen angesprochen und behandelt, al- Staatsstreich Hitler beteiligen
erdings ist eın angel In der Gewichtung un s1e mußten diesen Schritt miıt dem Le-

ben bezahlen Eıne Gedenktafiel In derder einzelnen Komplexe nicht überse-
hen Dıie Darstellung der Statistik der KAr- Eingangshalle des Hauptgebäudes derE
chenaustritte, die selbstverständlich NOL- binger Universita erinnert mahnend
wendig 1St, erscheint 1mM Verhältnis S: Ihr Aun“* (VI.)
Einbettung In die historisch-sozialen Z1- eW1CdMeE sınd die Einzelbeiträge, die

anl 1nNne 1ImM Wıntersemester 994/95 Insammenhänge un ZUr!: analytischen Be-
wertiung Tel angelegt. Eın kurzgeflal$s- Tübingen veranstaltete Studium gCIHLCId-
ter Überblick über den Forschungsstand le-Vorlesungsreihe mıiıt Vortragenden aus
1n der Einleitung un eın UuSsDIlic auft die verschiedenen Universitaten un Fakul-
Zeit nach 1945 Schlufß der Untersu- aten zurückgehen, folgenden Personen
chung waren wünschenswert BCWESCH. er Schenk Yrai VOoO  . Stauffenberg
Irotz der kritischen Anmerkungen ist die (  olifgang ral Vitzthum), Ulrich VO  —
Arbeit eın hilfreicher Baustein ZUT TIOTr- Hassell (Jan Rohls), (ZAsay VO  — Hofacker
schung des kirchlichen Lebens In der Zeıt (Friedrich Freiherr Hiıller VO  - Gaertrin-
nationalsozialistischer Gewaltherrschaifit gen), TITLZ sas Org Thierfelder), ugen
Der Dissertation 1st eın Personenregister Bolz (Joachim Köhler), Carl und Friedrich
ZU[r leichteren Benutzung beigegeben. Goerdeler (Christoph Markschies), Klaus

München ans-Jörg Nesner und Dietrich Bonhoeftifer Jurgen Molt-
mann), Rüdiger Schleicher Karl Dietrich
Bracher). Frau Elisabeth Moltmann-
Wendel hat ergänzend einen Beıtrag über

Joachım Mehlhausen Zeugen des WI- „Frauen der Manner des Widerstands“
derstands übingen KCB Mobhr au Annedore Leber, geb Rosenthal, reya
Siebeck]) 1996, T3 E geb., ISBN 31 6- Gräftin VO  - oltke, geb Deichmann,
46535-0 Charlotte Gräafiin VO  a} der Schulenburg,

geb Kotelmann, Nına Schenk Gräatin VO.  -

„ESs nicht viele, ber CS die Stauffenberg, geb Freiin VO  — Lerchen{eld
besten“, erklarte Bundeskanzler Helmut un Renate Grätiin VO  - Hardenberg, geb

ausnla des Jahrestages des Atı Gräfin VO  - der Schulenburg vorgelegt.
entatlts auf Adaolf Hitler Juli 1944; Was die genannten Zeugen des Wider-
Manner und Frauen AduUs allen Schichten stands vereinte, nach den Worten
des Volkes hätten der nationalsozialisti- on oachim Mehlhausen 1n erster Linıe
schen Diktatur se1lt OS en der auft „[n]icht politische Ziele der gemeinsame
andere DArt Widerstand entigegengesel: Zukunftsprogramme, nicht die Zugehö-
(vgl 1996, Nr. 166;2 Ausgewählten rigkeit einer estimmten Gesellschalts-
Zeugen olfenen Widerstands sSind die In chicht der GruppeNeuzeit  133  Beispiele für ideologische, amtliche, pri-  des 20. Juli 1944 entschloß. Dabei folgt die  vate und publizistische Äußerungen zur  Auswahl dieser Personen ganz bewußt  Thematik; leider ist wegen der schlechten  keinem übergeordneten Sachprinzip. We-  der wurden die vermeintlich bedeutend-  Kopienqualität die Lesbarkeit der Doku-  mente eingeschränkt. Die Verf. führt im  sten und wichtigsten Akteure des 20. Juli  Literaturverzeichnis Werke zur Regional-  ausgewählt, noch erfolgte eine Zuord-  geschichte an und benennt auch neuere  nung nach bestimmten politischen, reli-  Untersuchungen zum nationalsozialisti-  giösen, ideologischen oder soziologischen  schen und kirchlichen Umfeld. Einige be-  Gesichtspunkten. Die hier vorgestellten  achtenswerte Studien — etwa von Erika  ‚Zeugen des Widerstands‘ verbindet auf  Weinzierl, Konrad Repgen und Rudolf  den ersten Blick nur eine Äußerlichkeit  Lill — fehlen. Die hinreichende Quellen-  miteinander: Zu Beginn ihres beruflichen  auswahl und -bearbeitung ist hervorzu-  Lebensweges hatten sie an der Universität  heben.  Tübingen studiert. Sie kamen später auf-  In der vorliegenden Dissertation sind  grund höchst unterschiedlicher eigener  alle das Thema betreffenden relevanten  Entwicklungen zu dem Entschluß, sich  Fragen angesprochen und behandelt, al-  am Staatsstreich gegen Hitler zu beteiligen  lerdings ist ein Mangel in der Gewichtung  und sie mußten diesen Schritt mit dem Le-  ben bezahlen. Eine Gedenktafel in der  der einzelnen Komplexe nicht zu überse-  hen. Die Darstellung der Statistik der Kir-  Eingangshalle des Hauptgebäudes der Tü-  chenaustritte, die selbstverständlich not-  binger Universität erinnert mahnend an  wendig ist, erscheint im Verhältnis zur  ihr Tun.“ (VI.)  Einbettung in die historisch-sozialen Zu-  Gewidmet sind die Einzelbeiträge, die  auf eine im Wintersemester 1994/95 in  sammenhänge und zur analytischen Be-  wertung zu breit angelegt. Ein kurzgefaß-  Tübingen veranstaltete Studium genera-  ter Überblick über den Forschungsstand  le-Vorlesungsreihe mit Vortragenden aus  in der Einleitung und ein Ausblick auf die  verschiedenen Universitäten und Fakul-  Zeit nach 1945 am Schluß der Untersu-  täten zurückgehen, folgenden Personen:  chung wären wünschenswert gewesen.  Berthold Schenk Graf von Stauffenberg  Trotz der kritischen Anmerkungen ist die  (Wolfgang Graf Vitzthum), Ulrich von  Arbeit ein hilfreicher Baustein zur Erfor-  Hassell (Jan Rohls), Cäsar von Hofacker  schung des kirchlichen Lebens in der Zeit  (Friedrich Freiherr Hiller von Gaertrin-  nationalsozialistischer Gewaltherrschaft.  gen), Fritz Elsas (Jörg Thierfelder), Eugen  Der Dissertation ist ein Personenregister  Bolz (Joachim Köhler), Carl und Friedrich  zur leichteren Benützung beigegeben.  Goerdeler (Christoph Markschies), Klaus  München  Hans-Jörg Nesner  und Dietrich Bonhoeffer (Jürgen Molt-  mann), Rüdiger Schleicher (Karl Dietrich  Bracher).  Frau Elisabeth Moltmann-  Wendel hat ergänzend einen Beitrag über  Joachim Mehlhausen (Hrg.): Zeugen des Wi-  „Frauen der Männer des Widerstands“  derstands. Tübingen (J.C.B. Mohr [Paul  (Annedore Leber, geb. Rosenthal, Freya  Siebeck]) 1996, 273 S., geb., ISBN 3-16-  Gräfin von Moltke, geb. Deichmann,  146535-0  Charlotte Gräfin von der Schulenburg,  geb. Kotelmann, Nina Schenk Gräfin von  „Es waren nicht viele, aber es waren die  Stauffenberg, geb. Freiin von Lerchenfeld  besten“, erklärte Bundeskanzler Helmut  und Renate Gräfin von Hardenberg, geb.  Kohlaus Anlaß des 52. Jahrestages des At-  Gräfin von der Schulenburg) vorgelegt.  tentats auf Adolf Hitler am 20. Juli 1944;  Was die genannten Zeugen des Wider-  Männer und Frauen aus allen Schichten  stands vereinte, waren nach den Worten  des Volkes hätten der nationalsozialisti-  von Joachim Mehlhausen in erster Linie  schen Diktatur seit 1933 offen oder auf  „[n]icht politische Ziele oder gemeinsame  andere Art Widerstand entgegengesetzt  Zukunftsprogramme, nicht die Zugehö-  (vgl. SZ 1996, Nr. 166,2). Ausgewählten  rigkeit zu einer bestimmten Gesellschafts-  Zeugen offenen Widerstands sind die in  schicht oder Gruppe ... , sondern die Er-  dem vorliegenden Band gesammelten  kenntnis, daß den nationalsozialistischen  Einzelportraits gewidmet. Sie skizzieren,  Staatsverbrechen ein unüberhörbarer  wie es im Vorwort des Herausgebers heißt,  Protest entgegengesetzt werden mußte“  „auf der Höhe des jeweiligen Forschungs-  (VI). Die entschlossene „Parteinahme für  standes die Lebenswege von Angehörigen  Recht und Gerechtigkeit“ (ebd.) und ihr  jenes keineswegs homogenen Wider-  „auch im Scheitern bewährtes Zeugnis für  standskreises, der sich nach langen und  die in der Vollmacht des Gewissens be-  intensiven Vorbereitungen zum Attentat  gründete Würde des Menschen“ (VII) seisondern die Hr-
dem vorliegenden Band gesammelten kenntnIis, dals den nationalsozialistischen
Einzelportraits gewidmet. S1e skizzieren, Staatsverbrechen eın unüberhörbarer
WI1IeEe 1Vorwort des Herausgeberseı Protest entgegengesetz werden mußte  44
„auf der Oöhe des jeweiligen Forschungs- (VI  — Dıie entschlossene „Parteinahme {ür
tandes die Lebenswege Vo  5 Angehörigen eCi UN): Gerechtigkeit” (ebd.) un ihr
jenes keineswegs homogenen Wider- “auch 1m Scheitern ewährtes Zeugni1s für
standskreises, der sich nach langen und die ın der Vollmacht des Gewissens be-
intensiven Vorbereitungen ZU enta gründete Würde des Menschen“ VII) sel


